
 
Kultur im Freien 

Herrenberg: Kultur unter der dem Schönbuchturm 

Von Donnerstag, 12., bis Sonntag, 15. September wird der Schönbuchturm 
Herrenberg zum regionalen Höhepunkt von „Kultur im Freien“. 

Von Ronald Lars 

Freitag, 06. September 2024, 11:21 Uhr 

 
Am Donnerstag, 12. September geht es los mit „Theatersport Tübingen.“ 
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Herrenberg. Von Donnerstag, 12., bis Sonntag, 15. September wird der 
Schönbuchturm Herrenberg zum regionalen Höhepunkt von „Kultur im 
Freien“. Zusätzlich zum atemberaubenden Blick vom Turm begeistern 
dieses Jahr heiße Rhythmen und kesse Sprüche das Publikum. Das 
beschauliche Ausflugsziel im Naturpark Schönbuch wird für vier Tage zur 
spektakulären Location für namhafte Künstler. In einer Mischung von 
Theater, Musik und Kabarett ist für jeden etwas dabei. 

Die Veranstaltungen finden bei jedem Wetter statt. Ob Sonnencreme oder 
Regenschutz, man sollte an tagesaktuell witterungsangepasste Bekleidung 
denken. Alle Veranstaltungen sind vor Beginn und in der Pause bewirtet. 
Der Platz befindet sich auf einem Berg mitten im Wald und ist nicht direkt 
mit dem Auto erreichbar. Der Weg vom Parkplatz auf den Berg ist zwar 
barrierefrei eingerichtet, allerdings für Menschen mit Gehproblemen etwas 
erschwert zu erreichen. 

 

Das Programm 
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Los geht es am Donnerstag, 12. September (Einlass 19 Uhr, Beginn 20 
Uhr) mit „Theatersport Tübingen“. Seit über 30 Jahren begeistern 
Theatersport und die theatersportlichen Improshows das Publikum. Auf 
Zuruf entstehen die Szenen aus dem Stehgreif. Und niemand – weder die 
Spieler noch die Zuschauer – wissen vorher, was passiert und wie es 
passiert. Nur eines ist sicher: Alles ist improvisiert. Garantiert! 

 

Weitergeht es am Freitag, 13. September (Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr) 
mit “Strings Unplugged“ und ihren eigenwilligen Akustik-Covers von Pink 
Floyd bis Sarah Connor. Frisch aufpoliert und in ein ganz eigenes Gewand 
gekleidet, erklingen bei den „Strings“ Songs von Fleetwood Mac über Cher, 
Pink Floyd bis hin zu Sarah Connor, Rihanna, Milow oder Pharrell Williams. 
Mit dem besonderen Schliff und Liebe zum Detail greifen bei den Strings 
vier markante und charismatische Musiker in die Saiten. 

 

Nächter Termin ist am Samstag, 14. September (Einlass 19 Uhr, Beginn 20 
Uhr): Patrick Bopp lädt zum Mitsingen „Aus voller Kehle für die Seele mit 
‚Unsre kleine Band‘“. Das „Mitsing-Bandspecial“ spricht Menschen an, die 
gerne singen und schon immer mal von einer Live-Band begleitet werden 
wollten. Zu diesem besonderen Event sind alle eingeladen: Jene, die denken, 
dass sie gar nicht singen können, jene, die es ein wenig können oder es oft 
und gerne tun und auch jene, die Gesangserfahrung haben. Gesungen wird 
ohne Noten, der Text wird auf eine LED-Wand projiziert. Auch wer nicht 
singen will, kommt auf seine musikalischen Kosten! 

 

Den Abschluss macht am Sonntag, 15. September (Einlass 19 Uhr, Beginn 
20 Uhr) Doris Reichenauer mit ihrem neuen Programm „Jetzt hat’s 
gschnacklt…“ Lachen, bis die Tränen fließen – das ist die Spezialität von 
Doris Reichenauer, bekannt aus dem Kabarett-Duo „Dui do on de Sell“. In 
ihrem neuen Solo-Programm serviert sie Alltagsgeschichten authentisch 
und frech. Von den kleinen Katastrophen bis zu den großen Triumphen des 
Lebens – Doris nimmt alles ins Visier und verpasst jedem Thema ihre ganz 
eigene humorvolle Sicht. 

 

Info 

Weitergehende Infos und Tickets gibt’s unter www.kulturimfreien.de. 
Restkarten sind an der Abendkasse – sofern noch verfügbar – zu einem 
Aufpreis von 3 Euro erhältlich. 
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